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Wer engagiert sich?



individuell / persönlich

Manche sind schon als 
Kind rebellisch
und bleiben es auch ...

Manche engagieren sich,
weil sie Kinder haben ...

Foto © E. Hasler



Vielfalt / Vielstimmigkeit
(eingeschränkt)

Foto: © Changing Cities



Wie alles begann



105.425 Unterschriften
in dreieinhalb Wochen

Volksentscheid Fahrrad
Unterschriftensammlung

Foto: © Changing Cities



105.425 Unterschriften
in dreieinhalb Wochen

Foto: © Changing Cities



Statt Volksentscheid:
Ziele im Koalitionsvertrag

Foto: © Heinrich Strößenreuter



Weiter Druck machen

Foto: © Changing Cities



Weiter Druck machen

Foto: © Changing Cities



Weiter Druck machen

Foto: © Changing Cities



nicht nur für 
Radinfrastruktur

Foto: © E. Hasler



Berliner Bedingungen



Schlafmützen-Demo

Foto: © Changing Cities



Verwaltung „schläft“
auf allen Ebenen

Foto: © Changing Cities



Krisen als Chance



Pop-Up-Bikelanes

Berlin kann auch schnellFoto: © Changing Cities



Pop-Up-Aktionen

Foto: © Changing Cities



Verkehrsversuch
Friedrichstraße

Foto: © Filmstill / Stadt für Menschen Foto: © E.Hasler



„Miteinander“ = Gegeneinander



Dagegen

Bild: © Wahlplakat CDU Berlin / eigene Grafik E. Hasler



Der kleinere Maßstab: Netzwerk Mitte



Heute: CC Mitte

Bild: Changing Cities Mitte / Logo: Yvonne Hagenbach



Echte Fahrradstraße
Linienstraße

Foto: © Changing Cities Mitte /E. Hasler



Strategien des Bezirksamts



Fahrradstraßen

Foto: © Kurt Hildebrand



Kiezblock „light“ 
(Brüsseler Kiez)

Foto: © E. Hasler



Programmierte Enttäuschung der Aktiven



Übergabe Unterschriften
Kiezblock Gartenstraße

Fotos: © Initiative Kiezblock Gartenstraße



Veränderung erzeugt Gegenbewegung



Konflikt
in Medien



Tempo 30 abschaffen

Foto: © SenMVKU Berlin / Screenshot



Radwegestop

Foto: © Changing Cities



Mobilitätsgesetz



CC mit mehr Geld



Superblocks 
Konferenzen

Foto: © Changing Cities



Superblocks 
Konferenzen

Foto: © Changing Cities



Schulstraßen
Kampagne

Bild: © Changing Cities



Schulstraßen
Kampagne

Foto: © Changing Cities



Schulstraßen
Kampagne

Foto: © Changing Cities



How To Superblocks
ESu - Kommentierung

Bild: © Changing Cities



CC mit weniger Geld



Büroteam

Foto: © Changing Cities



Fazit



Die Berliner wissen, dass die Stadt ohne eine starke Zivilgesellschaft 
nicht funktioniert. Als Impulsgeber, Ortskenner, Experten und 
Kritische Begleiter. Das gilt auch für Politik und Verwaltung. 
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Noch zu oft wird Zivilgesellschaft als Störung gesehen und es werden 
Steine in den Weg gelegt, statt Kompetenz, lokales Wissen und 
Vernetzung mit anderen Akteuren in Stadt und Quartier kooperativ 
und ko-kreativ zu nutzen und zu unterstützen.
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Arbeitsteilige Zusammenarbeit im Rahmen einer stadtweit über 
Legislaturperioden hinweg im Grundsatz gültigen Strategie würde 
vieles erleichtern.
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Die kritische Rolle der Zivilgesellschaft bleibt dabei unabdingbar.



Es gibt noch viel zu tun
Vielen Dank fürs Zuhören

Foto: © Bürgrinitiative Lebendige Torstraße



Einladung ins Supergrätzl



Lokale Agenda 21
Lichtental

Immo Sonja

Exkursion
Start 16:30
Reznicekgasse 6, 
Tram D 
Haltestelle Althanstraßealle anderen!

Foto: © LA 21 Alsergrund 
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